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EDITORIAL
Im Jahr 2022 konnte in der Stiftung FARO nach zwei Jah-

ren Pandemie-bedingtem Ausnahmezustand allmählich 

wieder zu einem normalen Alltagsbetrieb gefunden werden. 

Das Thema Corona war lediglich noch im ersten Quartal 

stark präsent, als es noch Infektionen unter Mitarbeitenden 

sowie Klientinnen und Klienten gab. Danach beruhigte sich 

die Situation und mit der Aufhebung der letzten Schutz-

massnahmen durch Bund und Kanton Anfang April konnten 

wir alle wieder zu dem uns vertrauten Alltag ohne Ein-

schränkungen, so wie wir ihn von vor der Pandemie kann-

ten, zurückkehren. Insbesondere die Durchführung von 

diversen Anlässen, welche in den Vorjahren nicht oder nur 

sehr reduziert stattfinden konnten, sorgte für viel Freude.  

Der sich im Vorjahr neu zusammengesetzte Stiftungsrat 

konnte seine Tätigkeit ohne «Störgeräusche» wahrnehmen 

und harmonierte in der Zusammenarbeit bestens. 

Eine grössere Veränderung gab es auf der Ebene der Ge-

schäftsleitung. Infolge eines Abganges kam es zu einer Ro-

chade in den Bereichen Personal und Administration sowie 

Wohnen. Beide Funktionen konnten intern besetzt werden, 

was uns sehr gefreut hat. Ich wünsche dem Gremium eine 

gute und erfolgreiche Zusammenarbeit in der neuen 

Zusammensetzung. 

Mein Dank gilt, neben Stiftungsrat und Geschäftsleitung, 

allen Mitarbeitenden der Stiftung für ihren engagierten 

Einsatz zum Wohle von Menschen mit Beeinträchtigun-

gen. Ferner danke ich allen Klientinnen und Klienten, deren 

Angehörigen und Beiständen und der Abteilung SHW des 

kantonalen Departements Bildung, Kultur und Sport für die 

gute Zusammenarbeit. Ohne eine gute Kooperation all der 

genannten Stellen wäre eine erfolgreiche Geschäftstätig-

keit der Stiftung FARO nicht möglich. 

Dr. med. Dieter Steubing

Präsident Stiftungsrat

Dr. med. Dieter Steubing, Präsident 

Rosey Schär, Geschäftsführerin
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Die Behindertenrechtskonvention der UNO (kurz UNO BRK) 

wurde 2014 von der Schweiz ratifiziert und ist im gleichen 

Jahr in Kraft getreten. Ziel der UNO BRK ist die Inklusion 

und Gleichstellung in der Gesellschaft von Menschen mit 

und ohne Behinderung. 

INKLUSIVER 
WORKSHOP UNO BRK

AGOGIK UND SOZIALES

Im 2022 fand in der Stiftung FARO der UNO BRK Workshop 

inklusiv mit sebit Aargau* statt. Während des zweitägigen 

Kurses setzten sich die Teilnehmenden mit und ohne Be-

hinderung mit Artikeln der UNO BRK und deren Umsetzung 

auseinander.  Der interaktive und inklusive Austausch war 

sehr wertvoll und bereichernd.

Herzlichen Dank an die Kursleitung der sebit Aargau

* sebit Aargau ist ein Verein zur Förderung selbstbestimmter Bildung 
und Teilhabe von Menschen mit Beeinträchtigung.
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WOHNEN

NICHT BIS 
100-JÄHRIG…
Mirjam (41) wohnt seit gut 7 Jahren in der Stiftung FARO und 

seit der Eröffnung 2019 in einer Gruppe im Wohnzentrum 

Spitzmatt. Barbara (Bereichsleitung Wohnen) interviewte 

sie dazu, wie es für sie ist, in der Stiftung FARO zu leben.

Bevor ich in die Stiftung FARO gekommen bin, habe ich bei 

meinen Eltern gelebt. Ich konnte eine Garten-IV-Anlehre 

machen und hatte verschiedene Arbeitsstellen. Doch dies 

wurde mir jeweils zu viel und ich bekam körperliche Proble-

me und schlimme Psychosen.

Nun wohne ich seit der Eröffnung des Wohnzentrums 

Spitzmatt hier. Zu Beginn hatte ich Mühe mich einzuleben. 

Es ist nicht immer einfach, hier mit den verschiedenen 

Menschen mit unterschiedlichen Krankheiten zu leben. Ich 

hätte gerne einen Partner oder eine Partnerin und würde 

gerne mit ihr zusammen oder auch alleine wohnen. 

Doch es ist schön hier in der Spitzmatt zu leben. Auf der 

WG fühle ich mich inzwischen wohl. Ich kann mit ande-

ren spielen, mich austauschen oder mich in mein Zimmer 

zurückziehen. Zudem finde ich super, dass ich ins Atelier 

gehen darf und dort frei oder Mandala malen kann. Momen-

tan machen wir ein gemeinsames Waldbild. Mein Wunsch 

wäre, wieder einer richtigen Arbeit nachgehen zu können – 

vielleicht 2 Tage in der Woche.

Doch seit ich hier wohne, komme ich nicht mehr in diese 

Überforderungen und erhalte auch meine Medikamente re-

gelmässig. So hatte ich keine psychotischen Schübe mehr. 

Das finde ich sehr gut.

Ich würde gerne mehr in den Ausgang und auch einmal ins 

Kino gehen. Doch dazu fehlen mir Kolleginnen ausserhalb 

der Stiftung FARO. So mache ich gerne an den Aktivitäten 

der WG mit.

Und ich möchte auf keinen Fall bis 100-jährig in der Stiftung 

FARO wohnen bleiben.

 

Mirjam besuchte den internen 2-tägigen UNO BRK-Kurs. 

Dies bestärkte sie in ihren Vorstellungen, dass sie ihre 

Wünsche anbringen kann. Das Leitungsteam Wohnen be-

müht sich, die Teilhabe weitgehendst zu ermöglichen.
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Die beiden Teilnehmenden vom Atelier Spitzmatt, Sergio 

und Mirjam, erzählen von der Projektwoche und den 

Themennachmittagen.

Im letzten Jahr führten wir im Atelier Spitzmatt verschiede-

ne Themennachmittage durch. Wir machten unter anderem 

einen Ausflug in den Zoo Basel, einen Fotokurs und einen 

Sinnesparcours. Am Sinnesparcours haben uns besonders 

die verschiedenen Spiele zum «Fühlen» und «Hören» ge-

fallen. Aber auch das Darts- und Büchsenschiessen waren 

toll!

Im Sommer fand eine Projektwoche zum Thema «Harry 

Potter und Co.» statt. Wir haben Zauberstäbe und Hexen-

besen hergestellt, Allraunen, fliegende Schlüssel und 

schwebende Kerzen gebastelt, gemalt und Figuren gekleis-

tert. Jeden Tag gab es ein spezielles z’Vieri. Schade, war 

die Projektwoche so schnell vorbei!

Zum Schluss der Projektwoche fand eine Ausstellung im 

Wohnzentrum Spitzmatt statt, an welcher wir die entstan-

denen Kunstwerke bestaunen konnten.

ZAUBERSTÄBE UND 
FLIEGENDE SCHLÜSSEL
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DREI NÜSSE
FÜR FARO

HOTELLERIE

FARO BAUMNUSSÖL AUS WINDISCHER BAUMNÜSSEN

Gelungene Kooperation mit der Gemeinde Windisch und 

der Firma «sirupspezialitäten.ch» aus Dulliken.

Die Baumnüsse von zehn Bäumen der Gemeinde Windisch 

wurden der Stiftung FARO zur Weiterverarbeitung zur 

Verfügung gestellt. Nach dem Einsammeln durch unsere 

Klientinnen und Klienten aus dem Geschützten Arbeitsbe-

reich wurden die Nüsse in unseren Werkstätten getrocknet, 

geknackt und anschliessend von Hand aussortiert.

Die Firma «sirupspezialitaeten.ch» aus Dulliken hat die 

Nüsse unter besonderer Vorsicht kalt gepresst. Das Abfül-

len und das Etikettieren der Flaschen übernahmen wiede-

rum die Klientinnen und Klienten. Besonders hervorheben 

möchten wir die Etikette von unserem FARO Baumnussöl, 

welche eine Klientin aus der Kreativ-Werkstatt von Hand 

gezeichnet hat.

Aus rund 20.5 kg geschälten Baumnüssen konnten wir 35 

Fläschli à 1.0 dl FARO-Baumnussöl herstellen.

Das fertige FARO Baumnussöl verkauften wir mit reissen-

dem Absatz am Adventsmarkt der Stiftung FARO und am 

Weihnachtsmarkt in Brugg.
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KOOPERATIONEN 
SÜSSBACHAREAL

BETRIEBE

ZUSAMMENARBEIT IN DER KLEINMONTAGE MIT DER FIRMA SOLIFOS AG

2022 können wir von einer besonderen Zusammenarbeit mit einem Unternehmen der Industrie berichten. Die Solifos 

AG ist eine innovative Firma in den fiberoptischen Kabellösungen. Das Team der Kleinmontage kann beim Montieren von 

Patchpanels (siehe Foto) ihren hohen Qualitätsstandard unter Beweis stellen. Solifos, wie auch die FARO, sind beide im 

Süssbachareal zu Hause. Dadurch ergab sich bei der Zusammenarbeit eine neue und bereichernde Konstellation. Bei Termin- 

engpässen kommt eine Mitarbeiterin der Solifos direkt in die Montageabteilung der FARO und arbeitet 1 zu 1 mit unse-

ren Klientinnen und Klienten zusammen. Dies ist eine tolle Verschmelzung des ersten Arbeitsmarktes mit geschützten 

Arbeitsplätzen. 

FARO JAHRESBERICHT 8



MEINE ARBEIT
GESCHÜTZTER ARBEITSPLATZ ALS LOGISTIKER 

Beat ist seit März 2021 bei uns in der Stiftung FARO. 

Er arbeitet im Technischen Dienst als «Logistiker». 

Seine Tätigkeiten seien vielfältig und abwechslungsreich,  

teilt uns Beat mit.

Zu seinen Hauptarbeiten zählt der interne Transport von 

diversen Materialien wie z.B. von sauberer und schmutziger 

Wäsche, Post, Pakete und Büromaterial zu den drei Stand-

orten der FARO. Aber auch zu unseren externen Kunden 

fährt er regelmässig mit dem FARO-Bus und liefert ihnen 

die bestellten FAROguetzli sowie Torten und Gebäck aus 

der Konditorei-Confiserie. Wenn Beat nicht am Ausliefern 

ist, hilft er tatkräftig im Team des Technischen Dienstes 

und bei der Entsorgung mit.

Vielen Dank, Beat, für deinen Einsatz und deine Mithilfe!

BETRIEBE FARO JAHRESBERICHT9
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UNSER TEAM
ZUSAMMENARBEIT

STIFTUNGSRAT
Dr. med. Steubing Dieter, Engel Daniel, Büchler Kurt, Prof. Dr. Calabrese Stefania, Kaiser Cédric, Knecht-Riniker Eva

GESCHÄFTSLEITUNG
Schär Rosey, Saner Oliver (bis 31.8.22), Steiner Pascale, Zimmann Barbara, Schoch Daniel (seit 1.9.22)

MITARBEITENDE 2022
Abate Alessio, Abt Tamara, Ademi Majlindje, Aerni Susanne, Aeschbach Audrey, Alder Markus, Alexander Heiner, Alt Pius, 

Amacker Bennett, Andreou Angela, Arteaga Danielle, Aslan Özden, Bachmann Rico, Bader Andrea, Barthoulot Ramona, 

Baumann Manuel, Beischer Sandra, Ben Said Camille, Berger Janina, , Bichsel Sabrina, Bicker Silvana, Binder Michèle, Blust 

Christoph, Bopp Michael, Bösiger Markus, Brack Marcel, Brantschen Gabriela, Bras Raphaela, Brehme Katja, Briegel Mario, 

Brukner-Rohland Jana, Brunner Adriana, Bürge Patrik, Busch Jasmin, Catic Kadefa, Christen Monika, Christen Sandra, Clausen 

Nicole, Colvin Steven, D›Angelo Daniele, Dahlke Bettina, de Kogel Monique, Dell›Osso Deborah, Denz-Amrein Maja, Di Vincenzo 

Filippa, Diethelm Beat, Dizayee Sarai, Dordev Aleksandar, Drexler Annemarie, Ebner Claudia, Ebner Sarah, Egloff Ramona, 

Elmiger Eliane, Enderlin Brigitte, Engel Jasmin, Ernst Peter, Ewert Kevin, Eyer Manuela, Fasler Marco, Ferrari Martina, Ferreira 

Sofia, Filomena Angelo, Fluor Lorna, Fluor Nuria Lisa, Forrer Charis Sandrine, Frey Barbara, Frey Daniel, Frey Kora, Frey Urs, 

Friedli Brigitte, Fröhlich Karin, Furness Frances, Gappisch Louisa, Gebremeskel Haile, Gfeller Patrizia, Giuffrida Laurina, Gnad 

Marion, Graf Stefanie, Gränacher Alexandra, Grosskreuz Yvonne, Grüninger Matthias, Gygli Gabriela, Häfeli Maya, Hainka Sonja, 

Haller Tamina, Hartmann Susanne, Heizmann Manuel, Hespelt Irene, Hobi Gerda, Hochuli Sheryl, Hodel Sabina, Hofer Hugo, 

Hostettler Adrian, Hostettler Marco, Huber Samira, Hunziker Daniela Kirsten, Hürzeler René, Iannuzzi Mona, Imhof Vivian, 

Jordan Bernhard, Kaltenbach-Haller Iris, Käppeli Mirjam, Käser Roland, Katebi Natascha, Kaufmann Margrit, Kehl Philipp, 

Keller Nicole, Keller Patrick, Kirchhofer Silvia, Knöpfel Michelle, Köferli Lea, Kolm Maria, Kottmann Aline, Kuhn Reimers Barbara, 

Laatsch Sabine Astrid, Lang Susanne, Langenegger Anna, Lanze Monika, Lasagni Katharina, Lasica Nedeljka, Lehmann 

Manuela, Leimgruber Sarah, Lorenzi Sofia Maria, Luttje Johanna, Marti Tina, Maurer Jasmin, Maurer Thomas, Meyer Lucia, 

Möcklin Schweizer Daniel, Morel Eliane, Moser Salome, Muggli Raphael, Mujota Lavnore, Mülhaupt Stephanie, Müller Esther, 

Müller Fabienne, Näf Gabriel, Näf Lea, Nigg Jasmin, Notter-Widmer Rita, Nussberger Jacqueline, Obrist Anna-Tabea, Oeschger 

Lilian, Oetiker Andrea, Patel Thirushanthi, Pauli Martin, Pfister Lucia, Pietta Ileana, Populin David, Prechtl Patrick, Probst Björn 

Urs, Radesca Valentina, Radon Sabine, Rexhepi Magdalena, Rey Denise, Richert Nastasja, Riedo Vera, Riniker Therese, Rocchini 

Irene, Rodi Monika, Rohr Karin, Rohr Karl, Rohr Marvin, Roth Markus, Roth Nina, Salm Anita, Samarnsuk Phennapha, Saxer 

Nina, Saxer Rene, Schär Christoph, Schaub Anselm, Schenk Verena, Schindler Barbara, Schlachter Benedetta, Schmidtjansen 

Florian, Schneider Marianne, Schnyder Nathalie, Schönenberger Yves, Schönfeld Gilles, Schreiber Kenny, Schumacher Anna, 

Schwyter Aaron, Seiler Christine, Selmanaj Halil, Senften Barbara, Senn Diana, Sidler Lina, Siegenthaler Maria, Spasic Gorica, 

Spasovski Jasmina, Spiess Ursula, Spratek Deborah, Springer Alena, Stahel Priska, Stalder Markus, Steger Andreas, Stemmle 

Layla, Stöckli Corina, Stoffel Gian Reto, Strickler Christian, Süess Jasmin, Suna Dilara, Surber Marisa, Suter Rahel, Talha Farouk, 

Tanner Karin, Tanner Paola, Tenz Christian, Teufel Brigitte, Trianni Sonja, Uskova Ekaterina, Vernunft Sabrina, Villiger Aliena, 

Volo Priscilla, Wampfler Gabriela, Wassmer Alessia, Weibel Stephanie, Weih Ariana, Wheeler Alison, Widmer Rahel, Woop Sharon, 

Wüest Christian, Zehnder Oliver, Zihlmann Maria, Zimmann Karin, Zimmermann Silvia, Zimmermann Thomas Paul, Zimmermann 

Valeria, Zischg Claudia, Zumbach Natascha, Zürcher Sabine

HERZLICHEN DANK FÜR DEIN ENGAGEMENT!
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Die komplette Jahresrechnung 2022 ist auf unserer Website einsehbar

B I L A N Z

31.12.2022 31.12.2021
AKTIVEN

UMLAUFVERMÖGEN

Flüssige Mittel 2'694'769 2'549'616

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 2'096'050 2'149'468
Sonstige kurzfristige Forderungen 537'373 337'135
./. Delkredere 0 0

Total Forderungen 2'633'424 2'486'603

Vorräte 93'205 79'269

Aktive Rechnungsabgrenzungen 40'642 53'421

TOTAL UMLAUFVERMÖGEN 5'462'040 5'168'910

ANLAGEVERMÖGEN

Feste Einrichtungen/Installationen 565'510 609'022
Mobiliar 46'268 116'595
Maschinen 195'861 249'264
Fahrzeuge 23'139 45'913
Informatik- und Kommunikationssysteme 98'993 115'493
Total Sachanlagen 929'771 1'136'287

TOTAL ANLAGEVERMÖGEN 929'771 1'136'287

TOTAL AKTIVEN 6'391'811 6'305'197

PASSIVEN

KURZFRISTIGE VERBINDLICHKEITEN

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 554'564 477'021
Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten 107'795 90'662
Verbindlichkeit ggü. BKS aus Rücklagefonds 0 106'793
Passive Rechnungsabgrenzungen 445'379 341'857
Total kurzfristige Verbindlichkeiten 1'107'739 1'016'333

ZWECKGEBUNDENE FONDS

Zweckgebundene Fonds 115'746 156'082
Zweckgebundener Rücklagefonds BKS 3'655'157 3'845'900
Zweckgebundener Instandhaltungsfonds BKS 115'819 93'936
Total zweckgebundene Fonds 3'886'722 4'095'917

TOTAL FREMDKAPITAL UND FONDS 4'994'461 5'112'250

ORGANISATIONSKAPITAL

Grundkapital 495'100 495'100
Gebundenes Kapital 327'027 260'589
Erarbeitetes freies Kapital 575'224 437'257
TOTAL ORGANISATIONSKAPITAL 1'397'350 1'192'946

TOTAL PASSIVEN 6'391'811 6'305'197

12FARO JAHRESBERICHT ZAHLEN UND FAKTEN



B E T R I E B S R E C H N U N G

01.01.2022
bis

31.12.2022

01.01.2021
bis

31.12.2021
ERTRAG

Leistungsabgeltung innerkantonale Klienten 19'227'190 19'385'192
Leistungsabgeltung ausserkantonale Klienten 248'426 91'009
Abgeltung berufliche/forensische Massnahmen 1'358'878 1'230'800
Total Ertrag der öffentlichen Hand 20'834'493 20'707'000

Erträge aus Produktion 2'307'033 2'082'006
Debitorenverluste -71 0
Übrige Erträge 194'735 182'035
Total Ertrag aus Lieferungen und Leistungen 2'501'697 2'264'041

Spenden ohne Zweckbindung 93'896 13'247
Spenden mit Zweckbindung 6'988 38'356
Total erhaltene Zuwendungen 100'885 51'603

TOTAL ERTRÄGE 23'437'075 23'022'644

AUFWAND LEISTUNGSERBRINGUNG
Personalaufwand -13'930'561 -13'250'548
Reise- und Repräsentationsaufwand -14'578 -12'180
Sachaufwand -5'947'771 -5'886'335
Unterhaltskosten -390'762 -350'753
Abschreibungen -234'938 -400'354
TOTAL AUFWAND LEISTUNGSERBRINGUNG -20'518'609 -19'900'171

ADMINISTRATIVER AUFWAND
Personalaufwand -1'873'462 -1'930'743
Reise- und Repräsentationsaufwand -2'594 -1'142
Sachaufwand -581'550 -648'936
Unterhaltskosten -435'765 -404'971
Abschreibungen -25'255 -22'469
TOTAL ADMINISTRATIVER AUFWAND -2'918'627 -3'008'261

Betriebsergebnis -161 114'212

Finanzertrag 0 0
Finanzaufwand -10'463 -5'255
Ausserordentliches Ergebnis 5'833 827
Ergebnis vor Veränderung des Fondskapitals -4'791 109'784

Zuweisung an zweckgebundene Fonds -6'988 -38'356
Verwendung von zweckgebundenen Fonds 47'324 136'200
Jahresergebnis vor Zuweisungen an 35'545 207'628
Organisationskapital u. Fonds BKS

Zuweisung Instandshaltungsfonds BKS -21'884 -50'592
Entnahme Rücklagefonds BKS 190'743 0
Kürzung Betriebsbeiträge BKS 0 -66'093

Zuweisung an gebundenes Kapital -93'896 -13'247
Verwendung gebundenes Kapital 27'459 0
Zuweisung an erarbeitetes freies Kapital -137'966 -77'696

Jahresergebnis nach Zuweisungen an 0 0
Organisationskapital u. Fonds BKS
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SPENDEN
Im Namen unserer Klientinnen und Klienten bedanken wir uns ganz herzlich bei allen Spenderinnen und Spendern, die uns 

als Stiftung oder den Verein zur Förderung der Stiftung FARO mit einem Geldbetrag, einer Sachspende oder mit Rat und 

Tat unterstützt haben:

Erdem Naile, Erne-Meier Nelly, Böttcher Margrith, Frey-Gasser Ursula und Theophil, Troxler Stefan, Schuler Werner, 

Kaelin Rudolf Hugo, Abt Margrith, Gutzwiller Vreni, Einwohnergemeinde Villmergen, Sigg-Heim Fritz und Ruth, Stalder 

A. + E., Fischer Sophie Marie, Rimann Markus, Kath. Pfarramt Klingnau, Huwiler-Steiner Marie, Ref. Pfarramt Ammerswil, 

Bruschini Lorena Maria, Worni-Schudel Inge, Hauri Robert, Ghidini-Semini Ruth, Stiftung Denk an mich, Kozhimannil 

Mariamma und James, Rimann Priska, Dornier Raphael, Laubscher Robert, Steinegger Andreas, Suter-Fuchs Alice, Hirt 

Irma und Albert, Ref. Kirchgemeinde Birr, Oehrli Daniela, Vogt Paul und Heidi, Beeler Markus, Velkov Silvana und Velko, 

Aeschbacher Edith und Fritz, Vogt-Wiederkehr Brigitte und Thomas, Wiederkehr Rosa und Alfons, Widmer Yvonne, Frei-

Felder Eliane und Nicolas, Aeschbacher Edith und Fritz, Lions Club Brugg, Romoli Fausto, Baumann Margrit, Bieri Markus, 

John Erich, Schiesser Robert, Gentile Giovambattista, Lippuner Verena, Rohner Ruegg Eduard, Coop Genossenschaft, SRB 

Assekuranz Broker AG, Bruschini Lorena Maria, EMK Bezirk Windisch-Brugg, Beck Ronny, Kronenberg Madlen, Zehnder 

Sabine, Oeschger Elisabeth, Widmer Patricia Claudia, Hochuli-Vogt Heidi, Jaeggli Andrea, Gassmann Pius

IM GEDENKEN
ROBERT SEMINI
29.02.1944 – 02.09.2022

Am 2. September 2022 ist Robert Semini verstorben. Röbi, so nannte er sich selber.  Bereits als junger Mann zog er in die 

Klinik Königsfelden. Das Areal der PDAG wurde für Röbi Semini zur Heimat. Er genoss es, im Laufe der Jahrzehnte inner-

halb dieses Areals an verschiedenen Orten zu arbeiten, zu spazieren oder sich am Kiosk und später im Begegnungszen-

trum etwas zu kaufen. 1996 konnte er in das neu eröffnete Wohnheim Sternbild umziehen. Er lebte dort bis 2019 und er 

bekam dann die Gelegenheit, in das Wohnzentrum Spitzmatt zu ziehen. Röbi wurde von allen für sein Engagement, seinen 

Fleiss, seine Hilfsbereitschaft sowie für seinen Humor sehr geschätzt. Er übte viele Aufgaben aus: Laborbriefe der PDAG 

zuverlässig verteilten, in der Werkstatt arbeiten, Körbe flechten, Serviettenringe und Feueranzünder herstellen und Arbei-

ten mit Holz u.a. Röbi Semini trug gern Verantwortung und war stolz auf seine vielen Schlüssel. Diese trug er immer bei 

sich und zeigte sie gerne anderen Menschen. In der Nacht aber versorgte er sie am sichersten Ort der Welt, unter seinem 

Kopfkissen:) Röbi Semini war eine Bereicherung für unser Leben in der Wohngruppe A. Dankbar denken wir an unsere Zeit 

mit ihm zurück und freuen uns an all den Momenten, in denen wir mit ihm lachen konnten. 

DANKE
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